
Aufbauanleitung:                         
Hängetype Tiefe 43cm 

3.  Zusatzartikel Beleuchtung: → siehe Auĩauanleitung "Anschluss Beleuchtung"

6. Eine horizontale Korrektur ist mit der oberen Höhen-Stellschraube am Hängebeschlag vorzunehmen.

Achtung: Alle Beschläge aus Gründen der Tragfähigkeit gleichmäßig ausrichten und belasten!
Maximale Belastbarkeit der Hängetypen beachten!

4.  Sofern für die Montage erforderlich: Frontteile ausbauen. Beim Einsatz von Beleuchtung ist auf das Anschlußkabel 
rückseitig des Möbels zu achten.

5. Im Korpus die untere Schraube (Aushängesicherung gemäß Abb. 3) am Hängebeschlag öffnen, Korpus an die 
Zimmerwand hängen und Aushängesicherung wieder schließen.

9.  Griff montieren (Teile-Nr. 51127-01-11 Kristallweiß, 51127-01-17 Edelstahloptik oder 51127-01-18 Anthrazit),
hierfür Möbelgriffschraube M4x23mm (Teile-Nr. 51251) verwenden.

Das mitgelieferte Befestigungsmaterial (Dübel und Schrauben) ist ausschließlich für die Befestigung von Bauteilen an Beton und/oder festem 
Mauerwerk geeignet. Bitte beachten Sie auch bei den Wandmontageelementen die max. Belastungswerte. Bei abweichender Beschaffenheit (z. B. 
Leichtbauwänden) ist eine andere, der Belastung angemessene Befestigung bauseits vorzunehmen. Klären Sie elektrische Vorleistungen für Anschluss- 
und Gerätetechnik. Frei hängende Beleuchtungen erfordern Kabelkanallösungen auf oder unter Putz.

1. Die genaue Position der Hängetype an der Zimmerwand definieren.

Ausrichtung mit der Wasserwaage über folgende Schritte (siehe auch Abb. 3):

8. Die Löcher der Rückwand mit Abdeckkappen verschließen (Teil-Nr. 50428-01-36 / 50428-01-37).  Frontteile wieder 
einbauen und ggf. ausrichten. Zierkappen (Teil-Nr.50619) auf die Türscharniere aufklipsen.

2. Bohrmaße für Aufhängeschienen gemäß Abb. 1 oder Abb. 2 an die Zimmerwand übertragen. Bohrung Ø 8mm in das  
Mauerwerk bohren und Dübel Ø8 x 40 mm (Teil-Nr. 50801) einsetzen. Aufhängeplatte (Teil-Nr. 50427) mit 3x Schraube   
Ø5 x 50 mm (Teil-Nr. 00055) anschrauben.
Achtung: Aufhängeplatte = Set → Miƫg an Sollbruchstelle knicken für linke und rechte AuĬängeplaƩe!

7. Mit der mittleren Tiefen-Stellschraube den Abstand zur Zimmerwand bzw. die vertikale Neigung einstellen.
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Abbildung 1: Bohrmaße für Hängetypen ohne Aufsatz (JOOP! Frames Base) Alle Angaben in mm!

Abbildung 2: Bohrmaße für Hängetypen mit Aufsatz (JOOP! Frames Top) Alle Angaben in mm!

Abbildung 3 (Verstellung & Aushängesicherung Hängebeschlag)

Beispiel:
Type J706

Beispiel:
Type J705

1-Höhenverstellung
13 mm

2-Tiefenverstellung
12 mm

3-Aushängesicherung
Öffnen / Schließen
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4. Beleuchtung(en) an Touch Light Schalter anschließen. Die maximale Belastung von 30 Watt je LED-Konverter (Trafo) nicht 

überschreiten! Es dürfen keine elektrischen Geräte, welche das Magnetfeld stören, sich in unmittelbarer Nähe vom Touch 

Schalter befinden. Andernfalls kann es zu Fehlfunktionen kommen! Elektrische Impulse (Störungen aus dem Stromnetz, wie 

z. B. Jalousie-Motoren) können ebenfalls das Magnetfeld stören!

Aufbauanleitung:                         
Anschlussplan Beleuchtung mit Touch light Schalter

1. Euroflachstecker von LED-Konverter an Spannungsnetz anschließen.

2. Touch Light Schalter (maximale Belastung 36 Watt!) mit LED-Konverter verbinden.

3. Der Touch Light Schalter reagiert auf Berührung über ein Magnetfeld, das maximal 30 mm abgedeckt sein darf (je weniger, 

desto besser). Der Schalter kann mittels beiliegender Schraube an der Außenseite frei positioniert und festgeschraubt 

werden. Beipiele für mögliche Positionen des Schalters siehe folgende Seite.

5. Bei Verwendung eines Funkschalters, entfällt der Touchschalter.

Dieses Produkt enthält Lichtquellen der Energieeffizienzklasse  F

Verbrauch je angeschlossener LED-Beleuchtung: Einbaustrahler offenes Fach / Wandboard je 2,4 Watt             

Abbildung 1: Beispiel für Montage hinter dem Möbel (Darstellung ohne Rahmen)

Teil-Nr. 50789
Touch Light Schalter (max. 36W)

Teil-Nr. 50703
LED-Konverter (Trafo)

220-250V
max. 30W

Außen-
seite

Deckblatt

Beleuchtung

Außen-
seite
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→ Unter Deckblatt der Type bzw. unter Deckblatt des Aufsatzes

Abbildung 3: Hängetype Abbildung 4: Vitrine

→ Unter oberem Deckblatt oder über unterem Deckblatt,

alternativ hinter den Rückwänden der offenen Fächer

→ Hinter den Rückwänden der offenen Fächer

Bei den unten gezeigten Positionen handelt es sich um Beispiele / Empfehlungen.

Es sind die baulichen Erfordernisse / Gegebenheiten zu berücksichtigen!

Bitte beachten & befolgen Sie die Montageschritte der zugehörigen Aufbauanleitungen!

Abbildung 1: Hängelowboard & Standlowboard

Abbildung 2: Sideboard & Highboard

Achtung: Alle Abbildungen zeigen das Möbel von vorne → Die Montage des Schalters muss auf Möbelrückseite erfolgen!

Der Pfeil in den Abbildungen zeigt die Bedienrichtung des Schalters.

Beispiele für Positionierung Touch-Schalter
Das durch den Touch-Schalter erzeugte Magnetfeld wird durch die Metallrahmen am Möbel verstärkt,

so dass der Rahmen bei Berührung Schaltvorgänge auslösen kann.

Deswegen empfehlen wir eine Montage des Touch-Schalters mit einem Abstand von ca. 150mm zum Metallrahmen. 

→ Unter Deckblatt der Type bzw. 

unter Deckblatt des Aufsatzes,
alternativ hinter den Rückwänden 
der offenen Fächer
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Das mitgelieferte Befestigungsmaterial (Dübel und Schrauben) ist ausschließlich für die Befestigung von Bauteilen an Beton und/oder festem
Mauerwerk geeignet. Bitte beachten Sie auch bei den Wandmontageelementen die max. Belastungswerte. Die Wandbeschaffenheit ist idealerweise 
bei Auftragserfassung zu erfragen und spätestens vor der Montage unbedingt von fachkundigem Personal zu prüfen. Bei abweichender 
Beschaffenheit (z. B. Leichtbauwänden) ist eine andere, der Belastung angemessene Befestigung bauseits vorzunehmen. Klären Sie elektrische 
Vorleistungen für Anschluss- und Gerätetechnik. Frei hängende Beleuchtungen erfordern Kabelkanallösungen auf oder unter Putz.

Standelemente Frames Under und Frames Total
Aufbauanleitung:

1. 2.

Transportschutz unterhalb des Möbels entfernen.
Stellfüße (Teile-Nr. 50583) mit dem Gewinde in die 
Eckpunkte des Rahmens eindrehen.

Frontteile (Schubkästen, Türen, Klappen) ausbauen. 
Stellfüße durch Drehen im Uhrzeigersinn auf den Nullpunkt 
stellen, dann Korpus horizontal und vertikal ausrichten.

3. (Korpus & Korpus)

Bolzen (Teile-Nr. 50059) an den Rahmen des linken Korpus 
schrauben (1.) und Anbaukorpus mit den Bohrungen auf die 
Excenterbolzen aufschieben (2.).

Korpen durch Anziehen der Excenter mit Schraubendreher 
PZ 2 miteinander verbinden (3.). Zusätzlich Anbaukorpus 
mit Möbelgriffschraube M4x20mm (Teile-Nr. 51254) am 
Metallrahmen befestigen (4.).

Bolzen (Teile-Nr. 50059) an den 
Rahmen des linken Korpus 
schrauben (1.).

Transportschutz durch Lösen der Excenter im 
Ober- & Unterboden (ggf. Konstruktionsboden) 
demontieren und anschließend Transportschutz 
entsorgen (2. & 3.).

Anbaukorpen mit den Bohrungen 
auf die Excenterbolzen 
aufschieben. Korpen durch 
Anziehen der Excenter mit 
Schraubendreher PZ 2 
miteinander verbinden (4.).

3. (Korpus & Regal)
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5-A 5-B

Transportschutz durch Lösen der Excenter im 
Ober- & Unterboden (ggf. Konstruktionsboden) 
demontieren und anschließend Transportschutz 
entsorgen (2. & 3.).

Kippsicherung: Variante 5-A oder 5-B
(Lowboard ohne Kippsicherung)

6. Griff(e) montieren (Teile-Nr. 51127-01-11 kristallweiß, 51127-01-17 Edelstahloptik oder 51127-01-18 anthrazit),
hierfür Möbelgriffschraube M4x23mm (Teile-Nr. 51251) verwenden.

3. (Regal & Regal)

7. Fronten, Schubkästen und / oder Klappen wieder einsetzen, Zierkappen (Teile-Nr. 50619) auf Türscharnieren klipsen.
Bohrungen für Excenter (nur in offenen Fächern) mit Abdeckkappe ø18mm (Teile-Nr. 50430-01-...) verschließen.

Anbaukorpen mit den Bohrungen 
auf die Excenterbolzen 
aufschieben. Korpen durch 
Anziehen der Excenter mit 
Schraubendreher PZ 2 
miteinander verbinden.

Möbelhöhe ca. 74 - 174 cm → Kippsicherung innen
Mit kleinem Bohrer durch vormontierten Winkel und 
Rückwand bohren (Bohrposition an Mauerwerk markieren).   
Ø 8 mm Bohrung in Mauerwerk bohren. Dübel 8 x 40mm 
(Teile Nr. 50801) verankern. Mit Spanplattenschraube 5 x 70 
mm (Teile Nr. 00210) befestigen.  

Nur bei Möbelhöhe ca. 207 cm → Kippsicherung außen
Set "Wandbestigung" (Teile Nr. 50570) verwenden. 
Anbringung oben auf dem Deckblatt.

Bolzen (Teile-Nr. 50059) an den 
Rahmen des linken Korpus 
schrauben (1.).

4.  Zusatzartikel Beleuchtung: → siehe Auĩauanleitung "Anschluss Beleuchtung"
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Aufbauanleitung:

Standelemente Frames Base und Frames Top
Das mitgelieferte Befestigungsmaterial (Dübel und Schrauben) ist ausschließlich für die Befestigung von Bauteilen an Beton und/oder festem
Mauerwerk geeignet. Bitte beachten Sie auch bei den Wandmontageelementen die max. Belastungswerte. Die Wandbeschaffenheit ist idealerweise 
bei Auftragserfassung zu erfragen und spätestens vor der Montage unbedingt von fachkundigem Personal zu prüfen. Bei abweichender 
Beschaffenheit (z. B. Leichtbauwänden) ist eine andere, der Belastung angemessene Befestigung bauseits vorzunehmen. Klären Sie elektrische 
Vorleistungen für Anschluss- und Gerätetechnik. Frei hängende Beleuchtungen erfordern Kabelkanallösungen auf oder unter Putz.

Bolzen (Teile-Nr. 50059) an den Rahmen des linken Korpus 
schrauben (1.) und Anbaukorpus mit den Bohrungen auf die 
Excenterbolzen aufschieben (2.).

Korpen durch Anziehen der Excenter mit Schraubendreher 
PZ 2 miteinander verbinden (3.). Zusätzlich Anbaukorpus 
mit Möbelgriffschraube M4x20mm (Teile-Nr. 51254) am 
Metallrahmen befestigen (4.).

Bolzen (Teile-Nr. 50059) an den 
Rahmen des linken Korpus 
schrauben (1.).

Transportschutz durch Lösen der Excenter im 
Ober- & Unterboden (ggf. Konstruktionsboden) 
demontieren und anschließend Transportschutz 
entsorgen (2. & 3.).

Anbaukorpen mit den Bohrungen 
auf die Excenterbolzen 
aufschieben. Korpen durch 
Anziehen der Excenter mit 
Schraubendreher PZ 2 
miteinander verbinden (4.).

3. (Korpus & Regal)

1. 2.

Transportschutz unterhalb des Sockelbodens abschrauben. 
Stellfüße / Möbelgleiter (Teile-Nr. 50611) mit dem Zapfen 
durch die Unterlegscheiben (Teile-Nr. 50626) in den 
Sockelboden einsetzen.

Frontteile (Schubkästen, Türen, Klappen) ausbauen. 
Möbelgleiter durch Drehen im Uhrzeigersinn auf den 
Nullpunkt stellen, horizontal und vertikal ausrichten. 
Korrekturen von innen mittels Inbusschlüssel SW4 oder 
von außen per Hand vornehmen.

3. (Korpus & Korpus)
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5-A 5-B

3. (Regal & Regal)

Transportschutz durch Lösen der Excenter im 
Ober- & Unterboden (ggf. Konstruktionsboden) 
demontieren und anschließend Transportschutz 
entsorgen (2. & 3.).

Kippsicherung: Variante 5-A oder 5-B
(Lowboard ohne Kippsicherung)

6. Griff(e) montieren (Teile-Nr. 51127-01-11 kristallweiß, 51127-01-17 Edelstahloptik oder 51127-01-18 anthrazit),
hierfür Möbelgriffschraube M4x23mm (Teile-Nr. 51251) verwenden.

7. Fronten, Schubkästen und / oder Klappen wieder einsetzen, Zierkappen (Teile-Nr. 50619) auf Türscharnieren klipsen.
Bohrungen für Sockelfüße mit Abdeckkappe ø10mm (Teile-Nr. 50422-01-…) und Bohrungen für Excenter (nur in offenen 
Fächern) mit Abdeckkappe ø18mm (Teile-Nr. 50430-01-...) verschließen.

Anbaukorpen mit den Bohrungen 
auf die Excenterbolzen 
aufschieben. Korpen durch 
Anziehen der Excenter mit 
Schraubendreher PZ 2 
miteinander verbinden.

Möbelhöhe ca. 74 - 174 cm → Kippsicherung innen
Mit kleinem Bohrer durch vormontierten Winkel und 
Rückwand bohren (Bohrposition an Mauerwerk markieren).   
Ø 8 mm Bohrung in Mauerwerk bohren. Dübel 8 x 40mm 
(Teile Nr. 50801) verankern. Mit Spanplattenschraube 5 x 70 
mm (Teile Nr. 00210) befestigen.  

Nur bei Möbelhöhe ca. 207 cm → Kippsicherung außen
Set "Wandbestigung" (Teile Nr. 50570) verwenden. 
Anbringung oben auf dem Deckblatt.

Bolzen (Teile-Nr. 50059) an den 
Rahmen des linken Korpus 
schrauben (1.).

4.  Zusatzartikel Beleuchtung: → siehe Auĩauanleitung "Anschluss Beleuchtung"
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Aufbauanleitung:                         
Hängetype Tiefe 33 cm & 25cm 

3.  Zusatzartikel Beleuchtung: → siehe Auĩauanleitung "Anschluss Beleuchtung"

6. Eine horizontale Korrektur ist mit der Höhen-Stellschraube am Hängebeschlag vorzunehmen.

Achtung: Alle Beschläge aus Gründen der Tragfähigkeit gleichmäßig ausrichten und belasten!
Maximale Belastbarkeit der Hängetypen beachten!

2. (Hängebeschlag & Aufhängeschienen wie in Abb. 2, 3, 4) Bohrmaße für Aufhängeschienen gemäß Abb. 2 
an Zimmerwand übertragen. Bohrung Ø 8mm in Mauerwerk und 10mm MDF-Platten (Teil-Nr. S770-01-9) 
bohren und Dübel Ø8 x 40 mm (Teil-Nr. 50801) in Mauerwerk einsetzen. Aufhängeschiene (Teil-Nr. 50811) 
mit 2 x Schraube Ø5 x 50 mm (Teil-Nr. 00055) anschrauben, dabei das 10mm MDF zwischen Wand und 
Schiene montieren (siehe Bild rechts).

4. Soweit für Montage erforderlich: Frontteile ausbauen. Bei verbauter Beleuchtung (Zubehör) ist auf das Anschlusskabel 
rückseitig des Möbels zu achten!

5. Bei Hängebeschlägen aus Abb. 1: Im Korpus die obere Schraube am Hängebeschlag öffnen (Aushängesicherung), Korpus 
an die Zimmerwand hängen, Aushängesicherung wieder schließen.

9.  Griff montieren (Teile-Nr. 51127-01-11 Kristallweiß, 51127-01-17 Edelstahloptik oder 51127-01-18 Anthrazit),
hierfür Möbelgriffschraube M4x23mm (Teile-Nr. 51251) verwenden.

Das mitgelieferte Befestigungsmaterial (Dübel und Schrauben) ist ausschließlich für die Befestigung von Bauteilen an Beton und/oder festem 
Mauerwerk geeignet. Bitte beachten Sie auch bei den Wandmontageelementen die max. Belastungswerte. Bei abweichender Beschaffenheit (z. B. 
Leichtbauwänden) ist eine andere, der Belastung angemessene Befestigung bauseits vorzunehmen. Klären Sie elektrische Vorleistungen für Anschluss- 
und Gerätetechnik. Frei hängende Beleuchtungen erfordern Kabelkanallösungen auf oder unter Putz.

1. Die genaue Position der Hängetype an der Zimmerwand definieren.

Ausrichtung mit der Wasserwaage über folgende Schritte:

8. Die Löcher der Rückwand mit Abdeckkappen verschließen (Teil-Nr. 50428-01-36 / 50428-01-37).  Frontteile wieder 
einbauen und ggf. ausrichten. Zierkappen (Teil-Nr.50619) auf die Türscharniere aufklipsen.

2. (Hängebeschlag & Aufhängeschienen wie in Abb. 1) Bohrmaße für Aufhängeschienen gemäß Abb. 1 an Zimmerwand 
übertragen. Bohrung Ø 8mm in Mauerwerk bohren und Dübel Ø8 x 40 mm (Teil-Nr. 50801) einsetzen. Aufhängeschiene 
(Teil-Nr. 50404) mit 2 x Schraube Ø5 x 50 mm (Teil-Nr. 00055) anschrauben.

7. Mit der oberen Tiefen-Stellschraube den Abstand zur Zimmerwand bzw. die vertikale Neigung einstellen (Nur bei 
Hängebeschlägen aus Abb. 1).
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Abbildung 1: Bohrmaße für Aufhängeschienen Teil-Nr. 50404

Abbildung 2: Bohrmaße für Aufhängeschienen Teil-Nr. 50811 mit Elementbreite 40cm

10mm MDF-Platte (Teil-Nr. S770-01-9) zwischen Aufhängeschiene und Mauerwerk anbringen!

Abbildung 3: Bohrmaße für Aufhängeschienen Teil-Nr. 50811 mit Elementbreite 60cm

10mm MDF-Platte (Teil-Nr. S770-01-9) zwischen Aufhängeschiene und Mauerwerk anbringen!

Abbildung 4: Bohrmaße für Aufhängeschienen Teil-Nr. 50811 (nur Type J800 & J801)

10mm MDF-Platte (Teil-Nr. S770-01-9) zwischen Aufhängeschiene und Mauerwerk anbringen!

Beispiel:
Type J821

Beispiel:
Type J804

Beispiel:
Type J800

Beispiel:
Type J807
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